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Bericht von der Herbstversammlung  
am 03.10.2018 in Reichenbach/Oberschirma 

 
Tagesordnung: 1. Begrüßung  
 2. Mitgliederbewegung 
 3. Verlesen der letzten Niederschriften 
                                     4. Eingänge vom Hauptverein 
 5. Datenschutz 
 6. Hauptsonderschau Straßkirchen  
 7. 112. Lipsia Leipzig / 100. Nationale 
                                   8. 28. Bezirksschau Weißenborn Januar 2019 
                                    9. Verschiedenes 
                                  10. Tierbesprechung 
 
Anwesend: 32 Zuchtfreunde und 3 Zuchtfreunde entschuldigt, siehe Anhang 
                   sowie  PR M. Kolbmüller, M. Hor  sowie 2 Gäste 
                   
 
 
           Der 1. Vorsitzende Dieter Heydenreich begrüßt in Reichenbach recht herzlich die  
           Strasserzüchter aus Sachsen und natürlich die Preisrichter Maik Kolbmüller und Mario 
           Hor. Dem gastgebenden Verein ein herzlicher Dank für die Ausrichtung hier im  
           Vereinsheim. Die Gebrüder Leonhardt stellen in einer kurzen Ansprache den Verein, 
           und das Vereinsheim vor.  Dank auch an den Schriftführer der sich wieder um  
           die Meldungen zur JTB gekümmert hat, und natürlich mit entsprechender Technik  
           angerückt ist. Auf Grund von verschiedenen Problemen konnte keine Vorstands- 
           sitzung durchgeführt werden. Es muss auch mal ohne größere Vorbereitung gehen. 
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Top 1: Zum offiziellen Versammlungsbeginn um 9:30 Uhr verabschiedete D. Heydenreich die 

PR zu ihrer Arbeit, die diesmal in einem anderen Raum die Jungtiere bewerten.  
           Ein Danke geht ebenso an die Gastwirtschaft ( Züchterfrauen ). 
           Außerdem erfolgt die Bekanntgabe der TOPs.  
           Heute sind auf Grund der Tierzahl nur 2 PR im Einsatz, haben aber gut zu tun  
           ( je 30 Tiere ). 
 
 
Top 2: Der Abwärtstrend bei der Mitgliederzahl hält weiter an. Zuchtfreund Gernot Große aus 

Wickershain hat sich zum 31.10.18 abgemeldet. Im Nachgang wird bekannt, das Zfrd. 
Helmut Reich verstorben ist. So sind wir auf 50 Mitglieder geschrumpft. 

 
 
Top 3: Der erste Schriftführer verließt das Protokoll der Frühjahrsversammlung ( 15.4.18 ). 
           Es gibt keine Einsprüche und Ergänzungen und so wird das Protokoll anerkannt. 
  
 
Top 4: Nun zum Hauptverein: Es werden die wichtigsten Punkte der erweiterten 

Vorstandssitzung von Rengshausen besprochen. Dieter hat in Vertretung das Protokoll 
dazu verfasst. Ein wichtiger Punkt ist der Datenschutz und die Veröffentlichung im 
Internet. Dazu hat er für jeden Züchter ein Formular vorbereitet, um möglichst von allen 
Zustimmung zu erlangen. Eine Mammutaufgabe. Es wurde ein neuer Zuchtausschuss 
gewählt/bestimmt der sich aus den Zuchtfreunden Wudi, Hor, Gradert, Wienecke und 
Baumgartner zusammen setzt. 

           Weiterhin wird eine Änderung beim VDT Meister bekannt gegeben, es gehen nun 6 
Tiere in die Wertung. Beim Thema Finanzen wurde umfangreich diskutiert, da 
Unklarheiten im Zusammenhang mit dem Europaclub erkannt wurden, die noch weiter 
erhellt werden müssen. 

           Das Protokoll der Bezirksversammlung soll ca. 6 Wochen nach der jeweiligen 
Versammlung dem Vors. des Hauptvereins zugestellt werden, dies wird sicher nicht 
immer zu halten sein. 

           Die nächsten HSS wurden vergeben. 2019 wäre sie in Magdeburg und 2020 in 
Untermaxfeld. 

           Nachdem sich die Rahmenbedingungen im Vorstand des HV wieder geändert haben 
macht Johann Kiener nun wieder Fotos von den Tieren der HSS, hoffentlich in bester 
Qualität um ausreichend Material z. B. für den Kalender zu haben. 

           Zur Wahl bei der JHV in diesem Jahr stehen der 2. Vors., der 1. Schriftführer und der 
2. Kassierer. 

           Weiterhin ein großes Thema war wiederum Timo Berger. Unser Standpunkt ist bekannt 
und schon im Frühjahr mit einem Beschluss die Richtung vorgegeben. Dabei bleibt es. 

 
 
TOP 5: Der erste Vorsitzende erläutert allen Anwesenden die neuen Gesetze mit der 

Anforderung an den Datenschutz. Dazu hat er umfangreiche Arbeiten für den 
Hauptverein und die einzelnen Bezirke geleistet. Jedes Mitglied muss eine Einwilligung 
unterzeichnen, sonst können z. B. Bilder mit ihm nicht im Internet auf der Hompage 
erscheinen. Auch Bilder von Preisverleihungen zur BSS usw. wären dann fürs Protokoll 
tabu. 

  
 
TOP 6: Die HSS findet in diesem Jahr wieder in Strasskirchen statt. Bereitschaft zur    
          Beschickung zeigen die Züchter Hendriok 2x, Kortenhof, Junge, Splett, Nitzsche und  
          Trepte. Als Delegierte zur JHV werden Heydenreich, 2x Hendriok und Splett gewählt. 
           Absprachen zum Transport werden intern geführt. 
 



 
TOP 7: Zur Lipsia sind Stand gestern schon ca. 25 000 Tiere gemeldet. Das wird für alle 

Liebhaber des Rassegeflügels wieder ein Event. Auf Grund unserer Nähe für uns 
natürlich ein Heimspiel und das Highlight des Jahres. 

 
 
TOP 8: Zur BSS in Weißenborn werden die Meldepapiere verteilt und einige kurze 

Erläuterungen gegeben. Es ist soweit alles vorbereitet und könnte morgen los gehen. 
 
 
TOP 9: Als erstes Dank an Fam. Hendriok für das schöne Sommertreffen. Die Ranch, die 

Arbeit und dann noch dieses Hobby, alle Achtung. Das die Zwei auch noch kochen 
können (mussten) soll nicht unerwähnt bleiben. 

          Dank an die Küchenfrauen die uns nun bewirten. 
 
 
           12.00 Uhr MITTAGSPAUSE 
 
 
Top 11: Der Mitgliederschwund mach sich nun auch in diesem Punkt bemerkbar. 61  
          gemeldete Tiere mit unserer Meldebeschränkung machten es erforderlich einen  
          PR ( Wudi ) abzusagen. Hier werden wir uns positionieren müssen. Dies gilt dann  
          auch für die Preisausschüttung. Die Zukunft stellt uns die Aufgaben schon bevor 
          sie angebrochen ist. 
 
 
          Nun beginnen unsere zwei bewährten Sonderrichter mit ihrer Arbeit. Beide PR sind 
          von der Qualität der gezeigten Tiere angenehm überrascht. So konnten sie mehrmals  
          hv vergeben. Die Qualität in dieser Frühphase ist schon bemerkenswert und kaum noch 
          zu steigern. 
 
 

 
 

          



 Die Einteilung: 
           
  Maik Kolbmüller                                            Farben:  Blau o. Binden  
                                                                                                 Blau m.  schw. Binden,    
                                                                                                 Blaugehämmert, Schwarz 
 
            Mario Hor                                                      Farben: Schwarz, Rot,  
                                                                                               Gelb, Fahle und alle seltenen                                                          
                                                                                                 Farbenschläge         
 
        Folgende Zuchtfreunde stellten die besten Jungtiere in den einzelnen Farbenschlägen 

        und errangen den begehrten Teller: 
 Helmut Ansorge 0.1 blau o. Binden 
                 Eitel Hainich 1.0 blau m. schw. Binden 
 Günter Weinreich 0.1 schwarz 
 Karlheinz Wolf 0.1 gelb 
                 Lutz Nitzsche 0.1 gelbfahl gehämmert 
 Matthias Kortenhof 1.0 hellblau mit weißen Binden 
  
                      
Hier die Gewinner beim Siegerfoto 

 
 

M. Kortenhof hat schnell die Bewertungsergebnisse ins Programm eingegeben. 
Jeder war also sofort im Besitz der Bewertungsergebnisse und die PR standen an den 
Käfigen um Rede und Antwort zu geben, also Bewertungsergebnisse zu erläutern. 
 
Gegen 14.00 Uhr beendete der 1. Vorsitzende Dieter Heydenreich die Versammlung, bedankt 
sich für die gute Disziplin und wünschte allen Gesundheit und eine gute Heimfahrt. 
 
 
 
 
 M. Kortenhof 
1. Schriftführer 
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